
PROTOKOLL 
MITGLIEDER- 
VERSAMMLUNG  
FACHSCHAFT ZAHNMEDIZIN  

 
 

DATUM   BEGINN   ENDE  ORT  SCHRIFTFÜHRER/IN   

 15.10.2024  18:00 Uhr   19:15 Uhr   Kopfklinik MZK Saal  KD  

 

ANWESENDE  ANZAHL  

KD, TS, EP, SS, E, GD, DM, NK, D, SM 
FSR-Mitglieder: KD, TS, NK (FSR beschlussfähig) 

 10  

VERABSCHIEDUNG LETZTES PROTOKOLL & HEUTIGE TOPS 

Abstimmung: Sind das Protokoll von der letzten Vollversammlung und die festgelegten 
TOPs der heutigen Sitzung in Ordnung?  

Ergebnis: Einstimmig für „Ja“ 

 

TOP 1: FINANZVERANTWORTLICHE STURA  

CH Und SM Sollen zu den neuen Finanzverantwortlichen ernannt werden (StuRa). Dabei 
wird SM für alle generellen Anliegen der Fachschaft Zahnmedizin die 
Finanzverantwortliche werden und ist somit die Nachfolgerin von EP.  

CH wird für den Examensball 2025 zuständig sein und ist somit die Nachfolgerin von SJ. 
Sie wird zu einem etwas späteren Zeitpunkt (Anfang 2025) ins Amt gehoben. 

Abstimmung: Sind alle mit dieser Planung und diesem Beschluss einverstanden? 

Ergebnis: Einstimmig für „Ja“ 

 

TOP 2: FACHSCHAFTSFAHRT 

Wir machen als FS-Fahrt dieses Jahr einen Ganztagsausflug in die Therme Sinsheim. 

Abstimmung: Sind alle damit einverstanden? 

Ja: 9   Nein: 0    Enthaltungen: 1 



TOP 3: ERFAHRUNGSBERICHTE Z1/ Z2 

Zur Vorbereitung für die BuFaTa in Nürnberg wurden Erfahrungsberichte zu den neuen 
Z1- und Z2-Prüfungen gesammelt. Es wurden Fragen geklärt, wie die Prüfungen abliefen, 
wie viele Studierende bestanden haben und wie generell der Eindruck vom neuen 
Prüfungsformat aus Sicht der Prüfenden und Geprüften war.  

Zur Z2-Prüfung: 

Hier sind insgesamt 2 Personen durchgefallen (beide im Fach Prothetik).  

In KFO musste ein Lückenhalter hergestellt werden, alle Materialien wurden gestellt und 
die mündlichen Prüfungen waren angenehm. 

In Prothetik mussten innerhalb von 4 Tagen eine Brücke und eine Adhäsivbrücke 
präpariert werden, ein Brückenprovisorium auf konfektionierten Zähnen und eine TU 
gegen einen 3D-gedruckten Kiefer hergestellt werden. Die mündlichen Prüfungen 
fanden in 2er-Gruppen während der praktischen Prüfungszeit statt. Die Themen waren 
hierbei vorgegeben und nicht immer „fair“ verteilt. In Prothetik sind zwei Personen 
durchgefallen. 

In der Zahnerhaltung fanden innerhalb von 4 Tagen 4 praktische und 4 mündliche 
Prüfungen statt. Praktisch mussten u.a. eine mod und eine Frontzahnfüllung angefertigt 
werden, IDR-Bürsten angepasst und eine Teilkrone präpariert werden. Insgesamt waren 
die Prüfungen in der Zahnerhaltung inhaltlich und praktisch gut machbar.  

In der MKG erfolgte ebenfalls eine praktische und eine mündliche Prüfung. Im 
praktischen Anteil sollte eine Anamnese und klin. Untersuchung am Phantomkopf 
durchgeführt werden, in der Theorieprüfung wurden Themen aus den VL abgefragt. 
Insgesamt schien die Abteilung in der Durchführung noch etwas unorganisiert und 
unvorbereitet zu sein, die Bewertung war jedoch sehr nett. 

 

TOP 4: TOP TREFFENLEITUNG 

TS möchte gerne weiterhin die Leitung der Fachschaftstreffen übernehmen.  

Abstimmung: Sind alle damit einverstanden, dass TS für das Semester 24/25 die 
Treffenleitung weiterführt? 

Ergebnis: Einstimmig für „Ja“ 

 

TOP 5: PRÄPSETS AUS DER VORKLINIK 

Es sind 7 neue Präpsets übrig, die die Vorklinikleitung evtl. der Fachschaft übergeben 
würde. Es stellt sich die Frage, was mit den Sets passieren soll. Vorschlag, diese über 
eine Instagram-Verlosung zu verschenken. Abstimmung erfolgt nächste Woche. 

 

TOP 6: MATERIALBESTELLUNG 

Nachdem keine Materialien von der Firma Henry Schein bezogen werden können,  

Seitdem der Studentenshop der Firma Henry Schein in Heidelberg geschlossen wurde, 
besteht immer noch kein passender Ersatz für die Materialbestellungen. Es gibt einige 
Alternativen/ Online Shops wie z.B. FunckDental oder Aera (Vergleichportal).  



In anderen Unis gibt es wohl einen „Automaten“, der bspw. Frasaco-Zähne und 
Mischkanülen ausgeben kann. Dies wäre möglicherweise auch ein interessantes 
Konzept für die Uni Heidelberg. Die Idee wurde bereits mit Fr. Schick geteilt und 
erfordert nun konkretere Planung für die Umsetzung.  

 

 

 

UNTERSCHRIFTEN DER FACHSCHAFTSRÄTE/-RÄTINNEN  

 

 


